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LESERREISE INS ELSASS

Gut geiauat uud uatemeZimaagsZusZig war eirte Gruppe vou Leseriuueu and Lesern Zur EZsass

unterwegs: zuerst auf dem Wetnguf BoZZenZ?erg, dauu im wuudersc/töueu Co/mar.

Was gibt es Schö-

neres, als ein paar
Tage vor Beginn der
Weinlese durch die
reifen Reben zu

streifen? 60 Zeit-

lupe-Leserinnen
und -Leser genos-
sen Mitte Septem-
ber den Besuch im
Elsass. Auf dem

Weingut Bollenberg
erfuhren sie im

Rebberg allerlei
Interessantes und

probierten dann
die «Früchte» der
letzten Saison beim

Mittagessen. An-
schliessend ging
die Fahrt nach

Colmar zu einem
Stadtrundgang
unter kundiger
Führung. Etwas

müde, aber voller
schöner Eindrücke
kehrte die muntere
Schar schliesslich
nach Basel zurück.

WORTE DES MONATS

Es gibt viel zu viele Mundwerker statt politische Handwerker.
Horst Seehofer, deutscher Politiker

Der Mensch ist anpassungsfähig und das Leben immer im Fluss: So wie der Wind weht oder das Wasser fliesst, so kann sich

mein Leben ändern.

Byambasuren Davaa, mongolische Filmregisseurin («Die Höhle des gelben Hundes»)

Das Beste daran, mit zwei Eltern aufzuwachsen, ist, dass man erlebt, wie zwei Menschen sich lieben.

Angelina Jolie, US-Schauspielerin

Was ich mag? Zum Beispiel das mangelnde Schauspieltalent meines Katers, wenn er Hungersnot spielt.
Viktor Giacobbo, Kabarettist und Autor
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